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Abhanden gekommene Werttilcl — Ires dispanis - fitöli ssarriti

Es werden folgende Hypolhekartitel von den Ansprechern vermisst:
1) Gült, errichtet von Mauriz Kappeller, von Malters, inderKreien-

matten zu Geuensee, ang'eg. 10. März 1840, ursprünglich 1005 Gl.
oder 1340 Schweizerfranken, am 21. Juli 1857 transfixiert auf
Gl. 400 oder Fr. 761. 90, haftend auf der Liegenschaft «Kreien-
malten» in Geuensee.

2) Verschreibung auf Filialkapellc Geuensee auf 10. März (vielleicht
1811) Gl. 200 oder Fr. 380.95, in den Kontrollen auch eingetragen
als Verschreibung auf Georg Lindegger auf Martini-1701, haftend
auf «Türweid» Geuensee, oder auf der Bodenmatt mit Wäldlein
und Bachtalen.

Die unbekannten Inhaber werden aufgefordert, die Titel binnen einer
Frist .von einem Jahre, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
dem Unterzeichneten vorzulegen, andernfalls die Kraftloserklärung
ausgesprochen wird. (W 1192)

Ruswil, den 23. April 1914.
Der Amtsgerichtspräsident von Sursee:

Dr. V. Winiker.

Auf gestelltes Gesuch der Kantonalbank inLuzern, namens der.
nachbenannten Titeleigehtümer, werden hiemit, weil vermisst und abhanden
gekommen, zur Vorweisung aufgerufen folgende"Werttit'el

1) Kassaschein Nr. 5413, lautend auf Frau Regina Brunner-Kolli,
von Plasselb, in Luzern, haltend auf 2. Mai 1913 Fr. 1150.

2) Kassaschein Nr. 58532, lautehd auf Josef Gössi, von Küssnacht,
in Luzern, haltend auf 1. Dezember 1913 Fr. 350.

Die Inhaber von .obgenannten Titeln werden hiemit aufgefordert,
solche innerhalb 3 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung an
gerechnet, dem • Amtsgerichtspräsidenten von Luzern-Stadt .vorzuweisen,
ansonst die genannten Kassascheine totgerufen und kraftlos erklärt werden.

Luzern, den 11. Mai 1914. (W.1411)
Der Amtsgerichtspräsident von Luzcrn-Stadt:

Dr Max Bucher.

Der unbekannte Inhaber der folgenden Inhaberaktien der Elektrischen
Strassenbahn Zürich-Oerlikon-Seehacb, Nr. 793/94, 1500, 1796 von je
Fr. 500, d. d. 26. August 1897, und Nr. 1903 von Fr. .500, d. d. 15. Juni
1899, obne Dividendencoupons, wird hierdurch aufgefordert, diese Titel
binnen drei Jahren, von der ersten Publikation im Schweiz. Handelsamts-
hlatt an gerechnet, in der Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes vorzulegen,

ansonst die Aktien als kraftlos erklärt Wörden. (W 1191)

Zürich, den 24. Mai 1912.
Im Namen des Bezirksgerichtes, II. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: Dr. lllr. Zwingli.'

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des vermissten
Kaufschuldbriefes für Fr. 550 (reduziert auf Fr. 495), auf Rudolf Mantel,
von Elgg, zugunsten der Gebrüder Simon und Ludwig Rotschild, in
Gailingen, d. d. 30. Oktober 1878 (letzte bekannte Gläubigerin: Die Sparkasse

Frauenfeld, letzter bekannter Schuldner: Die ursprünglichen
Gläubiger), oder wer sonst über denselben Auskunft geben kann, aufgefordert,
binnen einem Jahre, von heute an, der Gerichtskanzlei Winterthur von
dem Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu machen, ansonst dieselbe als
kraftlos erklärt würde. (W 2711)

Winterthur, den 25. September 1913.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur,
Der Gerichtsschreiber: Dr E. Hauser.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der Inhaber des
nachfolgend vermissten-Schuldbriefes per Fr. 15,000, reduziert am 7. Oktober
1912 auf Fr. 14,000, auf Hans Wucher, Bäckermeister, von Ravensburg,
zugunsten des Eugen Schurr, Bäckermeister in Zürich 2, datiert den 6.
November 1907, letzter bekannter Schuldner: Karl Hintermeister,
Bergstrasse. 161, Zürich 7, letzter bekannter Gläubiger: Hans Wucher, oder
wer sonst über: denselben Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert,
dem unterzeichneten Gerichte binnen einem Jahre, vop heute an, von dem
Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu machen, widrigenfalls dieselbe als
nicht mehr bestehend und als kraftlos erklärt würde. (W 2771)

Zürich, den 20. September 1913.

Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,
Der Substitut: W.'Schneebeli.

Mit Bewilligung des Obergerichtes' wird anmit der Inhaber des
nachbenannten, vermissten Pfandtitels:

Kaufschuldbricf für Fr. 150, auf Ulrich Kübler, Maurer, Hs. Ulrichen
sei. Sohn, in Ossingen, zugunsten des Rudolf Wäspi, Rudolfen, a. Försters
sei. Sohn, in Ossingen; d. d. 1. Februar 1883 (letzter bekannter
Gläubiger: Rudolf Wäspi, Sohn, Zürich; gegenwärtige Pfandeigentümerin:
Wwe. Anna Kübler-Wäspi, Maurers, in-Ossingen),
oder wer sonst über denselben Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert,
binnen einem Jahre, vom Datum dieser Publikation an, .der Kanzlei des

unterfertigten Bezirksgerichtes vom'Vorhandensein der Urkunde Anzeige
zu machen, widrigenfalls dieselbe als nicht mehr bestehend und kraftlos
erklärt würde. (W 3572)

Andelfingen, den 16. Dezember 1913.
Namens des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Dr. A. Kramer.

Par prononcö du 1er mai 1914, le president du tribunal civil de la
Vallöe, ä la requete de Dame Mathilde Recordon, ä Vevey, a ordonnö
l'ouverture de la procedure en annulation du titre ci-apres designö, qui
a disparu: (W 1291)

1 obligation .de fr. 500, 4%%, de la Cie du chemin de fer Pont-
Brassus, n° 489.

En consöquence, le detenteur inconnu de ce titre est sommö d'avoir
ä le produire au greffc du tribunal de ceans, dans le delai de 3 ans, ä
dater de la lre publication, faute de quoi l'annulation en sera prononeee.

Le president: J. Deriaz. Le greffier: Meylan.

Handelsregister — Registre flu eommeree — Reptro fli «nemo
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Manufaktur- und Bijouterie waren. — 1914. 25. Mai.

Inhaberin der Firma S. Glass-Nussenbaum in Zürich 3 ist Sara Glass, geb.
^ Nussenbaum, von Wülflingcn, .in.Zürich 3. Manufäktur^und Bijouterie-'

waren. Stationsstrasse 21. Die Firma erteilt Prokura an 3"hn Ehemann
der Inhaberin Aron Glass-Nussenbaum.

Ingenieurbureau und technische Vertretungen. —
25. Mai. Die Firma A. Trautweiler in Zürich (S. H. A. B..Nr. 168 vom
3. Juli 1909, pag. 1203) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal:
Zürich 4, Stauffacherquai 40, woselbst der Inhaber auch wohnt.

Wintersportartikel, etc. — 25. Mai. In der Firma G. Ruchser
in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 3 vom 6. Januar 1914, pag. 17) ist die
Prokura des Jakob Schlatter erloschen.

25. Mai. Verband schweizerischer Margarine- & Kochfettfabrikanten
(Union Suisse -des fabricants de margarine & graisses alimentaires) in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 205 vom 14. August 1909, pag. 1415). In
ihrer Generalversammlung vom 7.-Februar 1914 haben die Mitglieder
dieser Genossenschaft in Revision des § 1 ihrer Statuten die Verlegung
des - Domizils nach Oerlikon beschlossen. Geschäftslokal:
Tramstrasse 20.

Fabrik elektrische!1 Beleuchtungskörper. — 25: Mai.
Die Firma' J. Hoffmann in Fällanden (S. H. A. B. Nr. 208 vom 19.
August 1908, -pag. 1466), und damit die Prokura Eduard Hoffmann, Sohn,
ist infolge Association erloschen.

Jakob Hoffmann, sen., Eduard Hoffmann, jun., beide von und in
Fällanden, und Robert Hartmann, von Gossau, in Uster, haben unter
der Firma Hoffmann, Sohn & Co. in Fällanden eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 15. Mai 1914 ihren Anfang nahm und die
Aktiven und.Passiven der erloschenen Firma «J. Hoffmann» übernimmt.
Unbeschränkt haftende Gesellschafter-sind: Jakob Hoffmann, sen.,, und
Eduard Hoffmann, jun., und Kommanditär ist Robert Hartmann, welchem
Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken).
Fabrik elektrischer Beleuchtungskörper (Metalldrückcrei, Stanzerei,
Dreherei). Bei der Kirche.

25. Mai.'Unter der Firma Kranken- und Sterbekasse der Firma Stehli
& Cle. in Obfelden hat sich mit Sitz in Obfelden am 26. April 1914
eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe bezweckt, ihre Mitglieder
nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit .im Krankheitsfall zu
unterstützen. Sic gewährt den Hinterlassenen von verstorbenen Mitgliedern ein
Sterbegeld. Mitglied kann jede im Betriebe der Firma «Stehli & Cie.»
in Obfelden beschäftigte Person werden, sofern sie bestimmte, in den
Statuten näher umschriebene Erfordernisse erfüllt. Der Eintritt kann
schriftlich oder mündlich erklärt \verden. Das Eintrittsgeld beträgt für
Mitglieder der ersten Klasse Fr. 1, für diejenigen der zweiten Klasse
Fr. 1.50. Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod, infolge Berufs- oder
Anstellungsänderung, sowie durch Austritt und Ausschluss. Der Austritt
kann' jederzeit mit schriftlicher dreimonatlicher Voranzeige erklärt werden.
Die von den Mitgliedern zu entrichtenden Beiträge setzt alljährlich die
Generalversammlung fest. Die Genossenschaft beabsichtigt keinen Gewinn.
Jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft ist ausgeschlossen, es haftet dafür-nur deren
Vermögen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,
der Vorstand und die Revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit
dem Aktuar oder Kassier zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorstand besteht aus Heinrich Sennhauser-Meier, von
Obfelden, Präsident; Heinrich Sennhauser-Suter, von Obfelden. Vizepräsident;
Johann-Saxer, von Hägglingcn (Aargau), Aktuar; Jakob Müller, von
Obfelden, Kassier; Jakob Keusch, von' Hermetschwil (Aargau); Heinrich
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Aeberli, von Aeugsta.A., und Fridolin Hildebrand, von Horw (Luzern);
letztere drei Beisitzer; Keusch in Merenschwand; die übrigen alle in
Obfelden.

Gipsergeschäft. — 25. Mai. Johann Guthauser in Horgen und
Emil Gutbauser in Tbalwil, beide'von Zeiningen (Aargäu),' haben unter
der Firma Gebr. Guthauser in Horgen eine Kollcktivgesellschaft
eingegangen, •welche am 1. Januar 1908' ihren Anfang nahm. Gipsergeschäft.
In Käpfnacb. Die Firma hat eine Zweigniederlassung errichtet
in T h a 1 w i 1. Oberdorf 474.

•

Wein, Likör, etc. — 25. Mai. Der Inhaber der. Firma A.Kunz,
H. Schaufelberger's Nachfolger in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 65 vom
14. März 1911, pag. 417) firmiert nur noch A. Kunz und verzeigt als
Natur des Geschäftes: Wcinhandlung, Likör- und Spirituosenfabrikation.
Kunsthonig. Der Inhaber wohnt in Zürich 6.

Eisen und Kohlen. — 25. Mai. Aus der Firma Julius Schoch
& Co., Commanditgesellschaft, in Zürich 1 (S. H, A. B. Nr. 58 vom 6. März
1913, pag. 401), ist der unbeschränkt "haftende Gesellschafter Julius Schoch
infolge Todes ausgeschieden. An dessen Stelle ist als unbeschränkt
haftender Gesellschafter gleichzeitig eingetreten: Julius Schoch, von
Zürich, in Zürich 8. Die unbeschränkt haftenden'Gesellschafter zeichnen
unter sieb oder mit dem Prokuristen je zu zweien kollektiv.' Die Prokura
von Gustav Altorfer ist erloschen,

Verlag, etc. — 25. Mai. Die Firma August Scherl Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in Berlin hat ihre Zweigniederlassung in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 26 vom 1. Fehruar 1913, pag. 179), alleiniger
Gesellschafter und Geschäftsführer: August Scherl, stellvertretende Geschäftsführer:

Eugen Zimmermann, Josef Windeck und Carl Scheidemantel, und
Prokuristen: Adolf Hertling und Robert Schanz, aufgegeben, die,Firma
ist daher in Zürich erloschen.

M a 1 er ge s c h ä f t. — 26. Mai. Inhaber der Firma K. Kobel in
Zürich 1 ist Karl Johann Kobel, von Lauperswil (Bern), in Zürich 1.
Malergeschäft. Krebsgasse 4. Die Firma erteilt Prokura an Johann Kobel,
Vater, von Lauperswil, in Zürich 1.

26. Mai. Landw. Verein Turbenthai in Turbenthal (S. H. A. B. Nr."354
vom 18. Oktober 1901, pag. 1413). Rudolf Baumann ist aus dem
Vorstand dieser Genossenschaft ausgetreten, dessen Unterschrift ist erloschen.
An seine Stelle würde als Präsident gewählt: Jakob Stähel im Kählhof,
bisher Beisitzer, und als Beisitzer wurde ernannt: Jakob Weber-Trachsler,
von Netstal (Glarus), in Turbenthal. Präsident oder Vizepräsident führen
kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift.

26. Mai. Bank für Handel und Industrie (Banque Commerclale et
Industrielle) in Zug mit Z w e i g n i e d e r 1 a ss u n g in Zürich. Die
Unterschriften der Verwaltungsratsmitglieder Victor Wilczek und Karl
Fabel, sowie des Filial-Dircktors Louis Simmler sind erloschen. Die
Mitglieder des Bankausschusses: Rechtsanwalt Dr. Eugen Curti-Forrer in
Zürich, Verwaltungsratspräsident, Karl Oesch-Weiss, Kaufmann in Zug,
Verwaltungsratsvizepräsident, und Oherstl. Theodor Odermatt in Buochs,
sowie der Direktor Hans Lenz-Rossi, von Uesslingen (Thurgau), in Zug,
führen je zu zweien kollektiv (unter sich oder je mit einem der übrigen
Zcichnungsberecbtigten) die rechtsverbindliche Unterschrift.

Fabrikation von Seidenwaren. — 26. Mai. Die Kollektiv-
"gesellscbaft unter der Firma Koelliker & Weber in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 74 vom 24. März 1911, pag. 485), Gesellschafter: Arnold Koelliker
und Jean Weber, und Prokürist: Karl Kühler, hat sich aufgelöst, die
Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
«Koelliker, Weber & Co.».

Arnold Koelliker, von Zürich, in Zollikon, Jean Weber, von und in
Russikon, beide als unbeschränkt haftbare Gesellschafter, und die
nachfolgenden Kommanditäre: Fritz Carl Bodmer, von Zürich, in Zürich 8,
mit dem Betrage von Fr. 200,000 (zweihunderttausend Franken); Ernst
Trümpler-Hurter, von Zürich, in Zürich 7, mit dem Betrage von Fr. 50,000
(fünfzigtausend Franken); Carl Kühler, von Lörrach (Baden), in Zürich 3,
mit dem Betrage von Fr. 20,000 (zwanzigtausend Franken); Frl. Mathilde
Koelliker, von Zürich, in Zürich-7, mit dem Betrage von Fr. 20,000
(zwanzigtausend Franken); Heinrieb Wettstein, von und in Russikon, mit
dem Betrage von Fr. 18,000 (achtzehntausend Franken); August Weber,
von und in Russikon, mit dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend
Franken); Lea Koelliker, geb. Kupferschmid, von Zürich, in Zollikon,
mit dem. Betrage von Fr. 8000 (achttausend Franken), und Louise Kupferschmid,

geb. Rosselet, von Burgdorf, in Zug, mit dem Betrage von
Fr. 6000 (sechstausend Franken); haben unter der Firma Koelliker, Weber
& Co. in Zürich 1, Börsenstrasse 10, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Juni 1914 ihren Anfang nehmen wird und die
Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft «Koelliker &
Weber» übernimmt. Fabrikation von Seidenwaren. An den obgenannten
Kommanditär Karl Kühler ist Prokura erteilt.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

1914. 26. Mai. Inhaberin der Firma Familienrestaurant Dählhölzll,
L. Meschinf-Knecht in Bern ist Luise Anna Meschini-Knecbt, von Winter-
thur, wohnhaft in Berr. Betrieb des alkoholfreien Familienrestaurant
Dählhölzli, am Dählhölzliweg 60.

27. Mai. Die Firma G. Müller, Zimmermeister in Bern (S. H. A. B.
Nr. 11 vom 12. Januar 1900, pag. 43), ist infolge Hinscbiedes' des
Inhabers erloschen. •

'

27. Mai. Inbaher der Firma Jb. Müller, Sohn, Zimmermeister in Bern
ist Jakob Müller, von Oftringen (Aargau), in Bern wehnhaft: Zimmergeschäft

und Schreinerei. Bolligenstrasse 5.

27. Mai. Die Aktiengesellschaft Kirchenfeld-Baugesellschaft in Bern
(S. H. A. B. Nr. 178 vom 14. Juli 1913, pag. 1293, und Verweisung) hat
in der ordentlichen Generalversammlung vom 7. April 1914 beschlossen,
dass das gegenwärtige Aktienkapital von "Fr. 200,000 durch entsprechende
Rückzahlungen auf jeder einzelnen Aktie herabzusetzen sei auf Fr. 100.000.
Das Gesellschaftskapital beträgt also Fr. 100,000, eingeteilt in 400 auf den
Inhaber lautende Aktien, jede zu Fr. 250, die Nrn. 1—400 tragend. In
der Sitzung des Verwaltungsrates vom.7. April 1914 wurde in Betreff der
Zeichnungsberechtigung folgendes beschlossen: Die an.Moriz,Gerster
zugestandene Zeichnungsberechtigung für die Gesellschaft fällt dahin.- An
seine Stelle wird als Stellvertreter des Präsidenten gewählt: Oberst. Jean
von Wattcnwyl, von und in Bern. >•

• Bureau de Moutier

26 mai. Gottfried Müster, ä Malicray, s'6tant retire comme-gerant
de la Soci6t6 cooperative allmentalre de Malleray et environs, ä Malleray
(F. o. s. du c. du 9 juin 1913, n° 146, page 1058), a 6t6 nomm6 ä sa

place et comme g6rant: ^Gustave Jacques, originaire de Ste-Croix (Vaud),
demeurant ä Malleray, lequel possöde seul la signature sociale.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-Montagnes)

Montage de b oft es. — 25 mai. La raison Paul Berberat, a,u
Noirmont, montage de boites cn argent et en or (F. o. 's. du c. du
27-.avril 1883), est radiee ensuite de'renonciation du titulaire,

Boftes or. — 25 mai. Paul Berberat et Albert Berberat, fils de
Paul, originales de Lajoux, demeurant au Noirmont, ont constituö, au
Noirmont,- sous la raison sociale P. et A. Berberat, une sociötö-en nom
collectif, qui a commence ses operations le 1er mai dernier. Fabricants
de boites or.

Hötcl et horlogerie. —26 mai. ' La raison Paul Maltre, au
Noirmont, hotelier et fabrication d'horlogerie (F. o.'s. du' c. du 18 dö-
cembre 1896, n° 339, page 1393), est radiöe d'office ensuite de la faillite
du titulaire. """*" r".

Bureau Schwarzenbwg ' ~N1""

25. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Landwirtschaftliche
Genossenschaft Rüschegg, mit Sitz heim jeweiligen Präsidenten in R ü s c b e g g,
hat in ihrer Hauptversammlung vom 1. März 1914 ihren Vorstand
teilweise neu bestellt. Es wurden gewählt: Als Präsident am Platze des
bisherigen F. W. Moser: Christian Schuhmacher, von Rüschegg, Landwirt
in Scbindlerenhaus daselhst; als Kassier am Platze des bisherigen Nikiaus
Schuhmacher: Carl Gfellcr, von-Worb, Landwirt in Hirschhorn, Gde.
Rüschegg; als Beisitzer am Platze des Christian Nydegger: Ulrich Ulrich,
von Rüschegg, Landwirt im Heubach daselbst.

Bureau Wangen

6. März. Die Genossenschaft Maschinenbau-Werkstätte vorm. F. Hlnden
in Herzogenbuchsee (S. H. A. B. Nr. 285 vom 17. Juli 1903; Nr. 317
vom 27. Dezember 1911, pag. 2131, und dortige Verweisung) hat sich
infolge Uebergangs des Geschäftes in Aktiven und Passiven auf die neu-
gegründete Firma «Maschinenbau Aktiengesellschaft' Herzogenbuchsee»
aufgelöst und wird nach durchgeführter Liquidation im Handelsregister
gelöscht.

Glarns — Glaris — Glarona

1914. 27. Mai. Unter dem Namen Allgemeine Krankenkasse der
Kirchgemeinden Schwanden und Mitlödl hat sich mit Sitz in Schwanden
auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft gebildet, die bezweckt,
ihre Mitglieder nach, dem Grundsatze der Gegenseitigkeit im Krankheitsfalle

zu unterstützen, den Hinterlasscnen von verstorbenen Mitgliedern
ein Sterbegeld zu verabfolgen und ausser der Krankenversicherung auch
die Altersversicherung zu betreiben. Die Statuten sind am 25. Januar
1914 festgestellt worden. Der Eintritt in die Kasse steht allen Einwohnern
beider Geschlechter der Kirchgemeinden Schwanden und Mitlödi offen,
sofern sie: a. Das 14. Altersjahr erfüllt und das.35. nicht überschritten
haben; b. in nicht mehr als einer andern Krankenkasse Mitglied sind
(B, G., Art. 26); c. sich über ihren Gesundheitszustand durch ein von
einem eidg. diplomierten Arzte ausgestelltes Zeugnis ausgewiesen haben;
oder d. sich über das Recht zum Eintritt nach den Grundsätzen der
Gegenseitigkeit gemäss dem Bundesgesetz über Kranken- und
Unfallversicherung ausweisen können. - Die Mitgliedschaft beginnt mit der
Aufnahme; sie hört auf, und das Mitglied verliert damit jeden Anspruch an
die Kasse," wenn es: a. Aus dem Tätigkeitsgebiet der Kasse wegzieht;
b. die Pflichtigen Beiträge niebt mehr bezahlt; c .freiwillig den Austritt
erklärt, und d. mit Tod abgeht (Art. 9 der Statuten); Der Eintritt in die
Kasse kann jederzeit beim Verwalter mündlich oder schriftlich
nachgesucht werden. .Die Aufnahme erfolgt durch die Kommission. Die
Kommission ist berechtigt, in zweifelhaften Fällen einen weitern Untersuch

durch den Vertrauensarzt der Kasse vornehmen zu lassen. Die
Aufnahme als' Gesamtmitglied beider Abteilungen verpflichtet zur Bezahlung
eines Eintrittsgeldes von Fr. 2 für den 15—16 jährigen und Fr. 65 für
den 35jäbrigcn. -Die Aufnahme als Mitglied in der Abteilung
Krankenversicherung allein verpflichtet zur Bezahlung eines Eintrittsgeldes von
Fr. 1 für den 15—16 jährigen und für jedes weitere Altersjahr einen
Franken mehr. Jedes Mitglied hat bis zum erfüllten 70. Altersjahr einen
Beitrag zu leisten, der alle 3 Monate erhoben wird, und der für ein Jahr
beträgt: a. Fr. 10 für ein männliches Gcsamtmitglied, Fr. 8 für. ein
weibliches Gesamtmitglied; b. in der Krankenversicherung allein Fr. 9
für ein männliches und Fr. 7.20 für ein weibliches Mitglied. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur.deren Vermögen; eine
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter ist ausgeschlossen.
Alle Bekanntmachungen allgemeiner Natur geschehen in den beiden
Tagesblättern «Glarncr Nachrichten» und «Neue Glarner Zeitung». Die
Organe der Kasse sind: 1) Die Hauptversammlung; 2) die Kommission;
3) der aus drei Mitgliedern bestehende Vorstand; 4) die Rechnungsrevisoren.
Die Kommission besteht aus dem Präsidenten, dem Aktuar, dem
-Verwalter und aus jeder Ausscngemeinde je ein Mitglied; Gemeinden mit
mehr als 50 Mitgliedern haben auf-50 Mitglieder wieder Anspruch auf ein
weiteres Mitglied. Schwanden bestellt den Vorstand mit 3 Mitgliedern;
Scbwändi stellt zurzeit 2 Mitglieder, Mitlödi, Sool, Haslen und Nidfurn
je ein Mitglied. Die aus dem Tätigkeitsgebiet weggezogenen Mitglieder in
Glarus und Ennendä ein Mitglied. Der Präsident, der Aktuar und der
Verwalter bilden den Vorstand. Der Vorstand vertritt die'Kasse im
Verkehr mit Drittpersonen und vor Gericht. Zur Zeichnung namens der
Kasse sind der Präsident in Verhindung mit dem Aktuar oder dem
Verwalter .berechtigt. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen:
J. B. Luchsinger, Präsident; Nikiaus Schiesser, Aktuar, und Rudolf Blesi,
Verwalter; alle in Schwanden.

Zog — Zoug — Zugo

Schubhandlung. — 1914. 26. Mai. Die Kollektivgesellschaft
Unter der Firma Geschw. Schwerzmann, Schuhhandlung, in Zug (S. H. A. B.
Nr. 32 vom 9. Februar 1909, pag. 214), hat sich aufgelöst; die Firma ist
nach.beendigter Liquidation erloschen.

Spczereiwarcn, etc. — 26. Mai. Die Firma D. Bossard Sohn,
Spezereiwaren, in. Zug' (S. H. A. B. Nr. 8 vom 24. Januar 1883, IT,
pag. 55), ist zufolge Todes des Inhahers erloschen. Aktiven, und Passiven
gehen über an die Firma «J. Bossard Sohn» in Zug. ;•

•Inhaber der Firma J. Bossard 'Sohn in Zug ist Josef. Bossard, von
und in Zug. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «D. Bossard, Sohlt;. Spezcreiwarcn,' Zigarren, Tabak, Krankenweine.

Holzhandlung..— 27. Mai. Die Firma Ferdinand Stadlln, Holz-
bandlung, in Zug (S. H. A. B. Nr 224. vom 12. Juni 1902, pag.'893),
ist inolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an,die Firma «Ferdinand Stadlin's Witwe» in Zug.

.-.Gasthaus. — 27. Mai. Inhaberin der Firma Ferdinand Stadlin's
Witwe in Zug ist Frau Witwe Marie Stadlin, von und in'Zug. Die Firma
übernimmt Aktiven und' Passiven der erloschenen Firma «Ferdinand
Stadlin». Betrieb des Gasthauses z. Eisenbahn.



Freibnrg — Fribourg — Friborge
Bureau de Fribourg

1914. 14 mai. Louis Morard, ä. Bulle, s'est retirö dc la Socl£t6 pour
Hnjection des bois Morard et Cie., ä Fribourg (F. o. s. du c. 1902, n° 367;
1905, n° 252; 1907,'n° 41; 1914, n° 101). Les autres associös Philippe
Weck, ä Fribourg, et Renö-Benoit Ritter, ä Bale, continuent cette sociötö
sous la raison sociale Socl6t6 pour l'lnjection des bols Ph. Weck et Cle.

Solothirn — Solenre — Soletta
Bureau Dörnach

1914. 26. Mai, Unter dem Namen Krankenkasse Dorneck-Berg besteht
mit Sitz in Büren auf unbestimmte Zeit ein Verein, welcher den
Zweck hat, ;seine Mitglieder nach dem Grundsatz der Gegenseitigkeit in
Krankheitsfällen zu unterstützen und den Hinterlassenen von verstorbenen
Mitgliedern ein Sterbegeld zu gewähren. Sie unterzieht sich den an die
Anerkennung des Anspruches auf Bundesbeiträge gemäss dem Bundesgesetz

über die Kranken- und Unfallversicherung vom 13. Juni 1911
geknüpften Bedingungen und den in Ausführung und allfälliger Ergänzung
dieses Gesetzes zu erlassenden Vorschriften. Durch diese Erklärung gelten
die Bedingungen des Gesetzes als Inhalt der Statuten. Das Tätigkeitsgebiet

des Vereins umfasst nur die Gemeinden Büren, Dörnach, Gempen,
Hochwald, Nuglar-St. Pantaleon und Seewen. Alle Bekanntmachungen
allgemeiner Natur erfolgen durch mündliche oder briefliche Mitteilung
oder durch Veröffentlichung im «Anzeiger für Dorneck-Thierstein». Der
Verein besteht aus genussberechtigten Mitgliedern/Passivmitgliederu und
Ehrenmitgliedern. Genussberechtigtes Mitglied kann jede im Tätigkeitsbereich

der Kasse sich dauernd aufhaltende Person werden, die über
14 Jahre aber noch nicht 40 Jahre alt, gesund und ohne Gebrechen ist
und nicht, schon bei mehr als einer Kasse versichert; .sowie für den
Krankheitsfall nicht so gestellt, ist, dass ihr. aus der Versicherung bei der.
Kasse ein Gewinn erwachsen würde. Der Eintritt ist schriftlich zu erklären.
Durch denselben werden die Statuten und Reglemente anerkannt. Für
eine nicht handlungsfähige Person hat die Eintrittserklärung durch ihren
gesetzlichen Vertreter zu erfolgen. Die Mitgliedschaft beginnt erst nach
Bezahlung des ersten Monatsbeitrages und eines Eintrittsgeldes von Fr. 2.
Auf Personen, die in Ausübung der gesetzlichen Freizügigkeit in die
Kasse übertreten, finden die Vorbehalte betreffend Gesundheitszustand
und Höchstalter keine Anwendung. Für Personen, die Kraft eines von
der Kasse abgeschlossenen Vertrages in diese ein- oder übertreten wollen,
gelten die vertraglich festgelegten Aufnahmebedingungen. Passivmitglied
wird diejenige physische oder juristische Person, die ohne Genussberechtigung

zu erwerben, die Kasse mit einem einmaligen Beitrag von wenigstens

Fr. 50 oder mit einem jährlichen Beitrag von wenigstens Fr. 3
unterstützt. Zu Ehrenmitgliedern können Personen ernannt werden, die
sich um die Kasse verdient gemacht haben. Die Mitgliedschaft erlischt
durch Tod, Wegzug aus dem Tätigkeitsgebiet der.Kasse, freiwilligen Austritt

und Ausschluss. Genussberechtigte und Passivmitglieder können
jederzeit mit dreimonatlicher schriftlicher Voranzeige den Austritt erklären.
Ein genussberechtigtes Mitglied kann ausgeschlossen werden, wenn seine
Genussberechtigung erschöpft ist, wenn es selbst oder sein gesetzlicher
Vertreter die Anzeigepflicht verletzt, wenn es ohne Zustimmung der
Verwaltung in eine andere Kasse eintritt und auf. erfolgte Aufforderung hin
nicht den Austritt aus derselhen nimmt, wenn es oder sein gesetzlicher
Vertreter mit der Zahlung der Beiträge trotz Mahnung mehr als 12 Monate
im. Rückstand ist, wenn es oder sein gesetzlicher Vertreter die .Kasse
unredlich aüszubenten versucht, wegen liederlichem, die Gesundheit
schädigendem. Lebenswandel und wegen Widersetzlichkeit gegen Beschlüsse iind
Anordnungea der kompetenten Organe. Ausgetretene und ausgeschlossene
Mitglieder verlieren jeden Anspruch am Kassavermögen. Jedes
genussberechtigte Mitglied ist verpflichtet, in gesunden und kranken Tagen
allmonatlich zum voraus einen Beitrag zu entrichten, dessen Höhe
alljährlich durch die Generalversammlung festgesetzt wird und so hemessen
werden soll, dass das Gleichgewicht der Kasse sichergestellt ist. Organe
des Vereins sind: Die Generalversammlung, der aus dem Präsidenten,
dem Vizepräsidenten, dem Aktuar, dem Kassier und 7 Beisitzern
bestehende Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens des Vereins führen der Präsident und Aktuar oder
Vizepräsident oder der Kassier durch kollektive Zeichnung zu zweien.
Präsident ist Kaspar Stampfli, Bezirkslehrer in Büren; Vizepräsident:
Meinrad Saladin, Lehrer, von und in Nuglar; Aktuar: Jakob Bruderer,
Lehrer, von Trogen, in Seewen, und Kassier: Meinrad Bühler, Lehrer,
von Nünningen, in Hochwald.

Bureau Grenchen-Betflach

Dorages, etc. — 27. Mai. Inhaber der Firma A. Lud! in Grenchen
ist Adolf Ludi, von Meiringen (Bern), in Grenchen. Atelier de. dorages,
d'argentages et de nickelages. Kirchslrasse.

Basel-Stadl — Bälc-Ylllc — Basilca-Citlk

Kühlanlagen und Eishäuser. — 1914. 25. Mai.. Die Firma
Michael Keim in Basel, Spezialbaugeschäft für Kühlanlagen und Eishäuser
(S; H. A. B. Nr. 293 vom 22. November 1912, pag. 2038), ist infolge
Verlegung des Sitzes nach Zürich in Basel erloschen.

Wirtschaft. — 25. Mai. Inhaber der Firma Karl Osswald in
Basel ist Karl Friedrich. Osswald, von und in Basel, mit seiner Ehefrau
Maria Barbara,, geb. Meier, in Gütergemeinschaft lebend. Wirtschafts-
betrieh. Klarämättweg 19.

Versicherungsagenturen. —25. Mai. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Schmidt & Staehelin In Llqn. in Basel,

Versicherungsagenturen (S. H. A. B. Nr. 216 vom 20. August 1897, pag. 885), ist
nach beendigter Liquidation erloschen.

K r a f tfütte'rundGesundhei.tsartikel. — 25. Mai. Ludwig
Schwaderer-Kühnle, von Rielingshausen (Württemberg), und Reinhard
Furier-Schumacher, von Ziefen (Baselland), beide wohuhaft in Basel,
haben unter • der Firma Astor-Werke Basel L. Schwaderer & Cle in Basel
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1914 begonnen
hat. Fabrikation und Handel in Kraftfutter und Gesundheitsartikeln.
Baumgartenweg 11.

Wirtschaft. — 25. Mai. Inhaber der Firma F. Hofmann-Schwarz
in Basel ist Friedrich Hofmann-Schwarz, von Adelmannsfelden (Württemberg),

wohnhaft in Basel. Wirtschaftsbetrieb. Aeschenvorstadt 45.

Papeterie..— 27. Mai. Die Firma Rathe-Fehlmann in Basel,
Papeterie en gros (S. H. A. B. Nr. 217 vom 3. Juni 1903, pag. 866), ist
infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

27. Maj. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Institut für Handel
& Industrie Heckmann & Lewkowltz in Basel, Bankkommissionsgeschäft
(S. H. A. B. Nr. 421 vom 12. November 1903, pag. 1081), ist .durch
Konkurs aufgelöst worden; die Firma wird infolgedessen von Amteswegen
gestrichen. i

Architektur - undBa.ugeschäft. — 27. Mai. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma «Stamm & Cle vormals J. Stamm-Preiswerk»
in Basel, Architektur- und Baugeschäft (S. H. A. B. Nr. 30 vom 5.
Februar 1910, pag. 194), hat sich aufgelöst. Die Liquidation wird unter
der Firma Stamm & Cle vormals J. Stamm-Preiswerk In Liquid, besorgt
durch die Allgemeine Treuhand-und Revisions-Gesellschaft A. G. in Basel.

Rohseide. — 27. Mai. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma
Hofammann &.Cie in Basel (S. H. A. B. Nr. 81 vom 3. April 1907,

pag. 558) erteilt Prokura an Ernst Burkhard, von Zürich, wohnhaft in
• Basel. 1Ü '* Ü

Spiegel, Facettgläser, etc. etc. — 27. Mai. Emil Thürkauf-
Frank, von Oberwil (Baselland), wohnhaft in Münchenstein (Baselland),
und Dr. Emil TTiürkauf, von und in Basel, haben unter der Firma
Thürkauf & Cle Basler Spiegelfabrik & Glasschleiferei, in Basel eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Juni 1914 beginnt.
Emil Thürkauf-Frank ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Dr. Emil
Thürkauf ist Kommanditär mit der Summe von dreissigtausend Franken
(Fr. 30,000). Fabrikation von Spiegeln, Facettgläsern und Auslageglasplatten

für Schaufenster, Glasplatten für Glasinschriften und Firmentafeln,

Handel in Rohglas und in Glasprodukten, Vertretung von
Glasmanufakturen. Austrasse 102.

Spedition, Kommission, etc. — 27. Mai. Die Firma Goth
«St C° in Basel (S. H A. B. Nr. 175 vom 5. Juli 1910, pag. 1230) hat
ihr Geschäftslokal verlegt nach: Elisabethenstrasse 45. jg

Wirtschaft. —.27. Mai. Die Firma J.Wächter in Basel,
Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 278 vom 4. November 1913, pag. 1963),
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen. • t-3

Buch - und Papierhandlung. — 27. Mai. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Weiss <& Christen in Basel (S. H. A. B.
Nr. 75 vom 31. März 1914, .pag. 546) hat sich aufgelöst, die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen üher an die Firma «C. Aug.
Christen»'.

Inhaher der Firma C. Aug. Christen in Basel ist Carl August Christen,
von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Weiss & Christen». Reise- und Versandbuchhandlung..
Papierhandlung en gros. Rudolfstrasse 9.

Schaffhausen — Sehaffhonse — Sciaffasa

1914. 22. Mai. Jakob Huber, von und in Diessenhofen (Thurgau),
und Max Wildherger-Freuler, von und in Schaffhausen, hahen unter der
Firma Union Kaffee-Gesellschaft J. Huber & C° in Schaffhausen eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juni 1914 ihren Anfang
nimmt. Jakob Huber ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Max
Wildberger-Freuler Kommanditär mit dem Betrage von zwanzigtausend
Franken (Fr. 20,000). Handel mit Kaffee. Safrangasse, _Haus «zum
Freudenfels». ,vJ?j !§l.

25 Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aluminium-Industrie-
Aktien-Gesellschaft (Soci6t6 Anonyme pour l'industrie de l'Aluminium) in
Neu hau sen (S. H. A. B. Nr. 98 vom 16. April 1913, pag. 691) hat
in der Generalversammlung vom 21. April 1914 ihre Statuten revidiert,
und dabei folgende Abänderung der im Schweiz. Handelsamtshlatt
veröffentlichten Tatsachen getroffen: Das Grundkapital von sechsundzwanzig
Millionen Franken (Fr. 26,000,000) ist um neun Millionen Franken
(Fr. 9,000,000) auf den Betrag von fünfunddreissig Millionen Franken
(Fr. 35,000,000) erhöbt, worden, eingeteilt in 35,000 auf den Inhaber
lautende Aktien zu eintausend Franken (Fr. 1000). Die übrigen veröffentlichten

Tatsachen sind unverändert gebliehen. - Sf

25. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Oschwald,
Steinbruchbesitzer, Steinbrecher und Steinhauer, in Thayngen (S. H. A. B.
Nr. 62 vom 18. Februar 1903,. pag. 245), hat sich infolge Verkaufs des

Steinbruchgeschäftes aufgelöst. Die Liquidation der Gesellschaft ist
beendigt und deren Firma erloschen.

25. Mai. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Sparkasse Buchberg

in Buchberg (S. H. A. B. Nr. 261 vom 19. Juli 1901, pag. 1041)
wurde an Stelle des zurückgetretenen Präsidenten des Vorstandes, Johann
Georg Keller, dessen Unterschrift erloschen ist, zum Präsidenten des
Vorstandes gewählt: Jakob Röschli, Lehrer, von und in Buchberg, welcher
für die oben genannte Kasse einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift
führt.

Müllerei, Sägerei, etc. — 26. Mai. Die Firma Johann Philipp
Wildberger, Müllerei, Sägerei und Holzhandel, in Neunkirch (S. H. A. B.
Nr. 69 vom 23. Februar 1903, pag. 273), ist infolge Aufgabe des Ge-
schäftes erloschen.

Hotel und Restaurant. — 26. Mai. Inhaber der Firma
Ed. Exhenry in Schaffhausen ist Edmond Exhenry, von Champery (Wallis),
in Schaffhausen. Hotel und Restaurant. Hotel Falkenburg.

Appenzell l.-Rli. — Appcuzell-Rh, int — Appeazello int,
1914. 25. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Konsum-Verein

Appenzell in Appenzell (S. H.A.B. Nr. 137 vom 30. Mai 1913, pag. 550,
und dortige Verweisungen) hat in ihrer Generalversammlung vom 10. Mai
1914 an Stelle des bisherigen Präsidenten Wilhelm Dörig, des Vizepräsidenten

Johann Weishaupt und des Beisitzers Beat Zeller folgende
Neuwahlen getroffen, nämlich zum nunmehrigen Präsidenten: Alois Brülisauer,
von und in Appenzell, und als weitere Mitglieder des Verwaltungsrates:
Johann Anton Rempfler, von Appenzell, am Lehn bei Appenzell, und
Paul Buchmann, von Bronschhofen (St. Gallen) und Wilen (Thurgau),,in
Appenzell. Der Verwaltungsrat ernannte dann in der Sitzung vom 20. Mai
1914 Paul Buchmann zum Vizepräsidenten. Zeichnungsbefugt siud statuten-
gemäss der Präsident des Verwaltungsrates, der Vizepräsident und der
Aktuar kollektiv je zu zweien.

St, Gallen — St-Gall — San Gallo
1914. 26. Mai. Unter der Firma Verband der Haus- und Grundeigentümer

St. Gallen besteht mit Sitz in St. Gallen' eine Genossenschaft
nach Titel 27 des Schweizerischen Obligationenrechtes, von

unbestimmter Dauer. Die Genossenschaft bezweckt: Regelung des Mietwesens,
Vermittlung bei Vermietung von Wohnungen, Lokalen, etc., Kauf- und
Verkaufsvermittlung von Liegenschaften, Schlichtung von Anständen aus
Mietvertrag. Die Statuten datieren vom 26. März 1914. Ein direkter
Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Genossenschaft haftet nur mit ihrem
Verbandsvermögen, unter Ausschluss jeder persönlichen Haftpflicht der
Mitglieder. Der Eintritt ist bedingt durch schriftliche Anmeldung, unter
Erlegung einer Eintrittsgebühr, unter der Voraussetzung von bürgerlichen
Ehren und Rechten. • Der Austritt kann jederzeit ohne Kündigungsfrist
erfolgen, verpflichtet aber zu voller Leistung des letzten Jahresbeitrages.
Das Genossenschaftsvermögen wird gebildet aus den .Eintrittsgeldern von
Fr. 1 per 1 Haus, Fr. 2 für mehrere Häuser, den Jahresbeiträgen von
Fr. 5 für ein Haus und .einen Zuschlag von Fr; 1 für jedes weitere Objekt;



*

924

den Provisionen für Verkaufsvermittlung und allfälligen Extrabeiträgen.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung, der
Vorstand, bestehend aus einer unbestimmten Zahl Mitgliedern, der Aufsichtsrat.

Der Präsident oder der Vizepräsident führt kollektiv mit dem Aktuar
oder Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht
zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Carl Glatbar, von Oberhelfensehwil,
Präsident: Emil Hoffmann, von St. Gallen, Vizepräsident;.Erwin Gruebler,
von St. Gallen, Aktuar; Werner Imbolz, von Kirchberg, Kassier; Carl
Vogt, von St. Gallen; Heinrich Grob, von Lütisburg; August Schirmer,
von St. Gallen; Jobann Georg Scherrer, von St. Gallen; Robert Appenzeller,

von St. Gallen; Johannes Rüesch, von Gaiserwald, und Dr. Ferdinand

Kelly, von St. Gallen; alle wohnhaft in St. Gallen.
26. Mai. Der Vorstand der Schafzuchtgenossenschaft Rheintal mit Sitz

in A Its tat ten (S. H. A. B. Nr. 97 vom 15. April 1913, pag. 682)
besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Jakob Kobelt, von und in
Marbaeh, Präsident; Sebastian Daniel, von Laas (Tirol), in Altstätten,
Aktuar, und Jakob Kobelt, Gehren, von und in Marbach, Kassier. Präsident

und. Aktuar zeichnen kollektiv.
Speisewirtschaft. — 26. Mai. Die Firma M. Gantenbein,

Speisewirtschaft zum Frohsinn, in Nesslau (S. H. A. B. Nr. 228 vom 8.
September 1913, pag. 1626), ist infolge Verkaufs erloschen.

Schifflistickerei. — 26. Mai. Die Firma Alois Kappeier-Fischer,
Sebifflistickerei, in Wil (S. FI. A. B. Nr. 276 vom' 8. November 1911,

pag. 1858), wird mangels Eintragspflicht gelöscht.
27. Mai. Eisenbahner - Baugenossenschaft Rapperswil mit Sitz

daselbst (S. H. A. B. Nr. 233 vom 13. September 1912, pag. 1618). Der
Vorstand besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Fritz Isler, von
Lindau (Zürich), Präsident; Alfred Zollinger, von Gossau (Zürieh),
Vizepräsident; Fritz Hess, von Wald (Zürieh), Aktuar; Wilhelm von Gunten,
von Gunten (Bern), Kassier; Jakob Rub, von Klein-Döttingen,
Buchhalter; Jacques Laager, von Schwanden; Hans Tschudy, von Sehwanden;
Heinrieh Schädler, von Oetwil (Zürieh), und Georg Meier, von Schleit-
heim (Scbaffhausen); alle in Rapperswil. Der Präsident oder der
Vizepräsident zeiehnet kollektiv mit dem Aktuar, Kassier oder Buchhalter.

27. Mai. Der Vorstand des Landwirtschaftlichen Vereins Mogeisberg,
Genossenschaft mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 162 vom 26. Juni 1908,
pag. 1166), besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Johann Züblin, von
Mogeisberg, Präsident; Alfred Baumann, von Brunnadern, Aktuar; Florian
Fausch, von Seewis; Jakob Rüdlinger, von Nesslau, und Jacob Naef, von
Brunnadern; alle wohnhaft in der Gemeinde Mogelsberg. Der Präsident
zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

M ü h 1 e n b a u. — 27. Mai. Die Firma L. Amsler, Müblenbaugesehäft,
in Goldach (S. H. A. B. Nr. 72 vom 26. Februar 1902, pag. 285), wird
infolge .Konkurses des Inhabers von Amteswegen gelöscht.

Graubündeu — Grisons — Grigionl

Hotel und Kolonialwaren. — 1914. 25. Mai. Inhaber der
Firma Franz Charles Bischl-Cioetta in ßergün ist Franz Charles Bischl-
Cloetta, von Waltrowitz (Oesterreich), wohnhaft in Bergün. Hotel und
Kolonialwaren. Hotel Wienerhof. "

" Sattlerei, ete. — 26. Mai. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma P. Casty & Co. in Davos-Platz, Sattlerei und Tapezierergeschäft
(S. H. A. B. Nr. 164 vom 27. Juni 1913, pag. 1190), hat sich aufgelöst;
die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

27. Mai. Der Konsumverein Davos und Umgebung' in Davos-Platz 1

(S. H. A. B. Nr. 49 vom 28. Februar 1914, pag. 344) hat seinen
Vorstand neu bestellt wie folgt: Präsident: Georg Simmen; Vizepräsident:
Peter Calonder; Aktuar: Christian Gees; weitere Mitglieder:' Florian
Brunold, Christian Wasescha, August Stroppel, Karl Wagner, Theodor
Hügin und Erwin Bammert; alle in Davos.

Aargaa — Argovie — Argovls

Bezirk Rheinfelden

1914. 26. Mai. Der Verschönerungs- & Kur-Verein Rheinfelden in
Rheinfelden (S. H. A. B. 1913, pag.-1795) hat in seiner Generalversammlung

vom 26. März 1914 die Statuten revidiert und dabei mit Bezug auf
die publizierten Tatsachen folgende Aenderungen getroffen: Der Name
des Vereins ist nunmehr Kur- & Verkehrs-Verein Rheinfelden. Zweck des
Vereins ist die Hebung und Förderung von Rheinfelden als Kurort, die
Wahrung und Förderung der Verkehrsinteressen von Rheinfelden, die
Verschönerung der Stadt und Umgebung im allgemeinen, die Beseitigung
von Uebelständen und die Unterstützung der Behörden zu Nutz und
Frommen der Stadt. Mitglieder des Vereins sind-diejenigen Personen und
Firmen, welche einen Jahresbeitrag von mindestens Fr. 2 bezahlen. Die
Aufnahme geschieht auf schriftliche oder mündliche Anmeldung an den
Vorstand. Der Austritt muss dureh schriftliche Mitteilung an den
Vorstand erklärt werden. Die Organe des Vereins sind: Die Generalversammlung,

der Vorstand und die Kontrollstelle. Der Vorstand besteht aus
9 Mitgliedern. Im übrigen sind die publizierten Tatsachen, soweit sie die
Statuten betreffen, unverändert geblieben.

Bezirk Zofingen
26. Mai. Die Zofinger Glühlampenfabrik A.-G. In Zofingen mit Sitz

in Zofingen (S. H. A. B. 1911, pag. 8) hat sich durch Beschluss der
Aktionäre aufgelöst. Als Liquidator ist ernannt worden: H. E. Meyer,
von Triengen (Kt. Luzern), in Zofingen.

Thnrgan — Thnrgovie — Thnrgovia

1914. 23. Mai. Unter der Firma Käsereigesellschaft Altnau mit Sitz in
Altnau und unbeschränkter Dauer besteht eine Genossenschaft.
Dieselbe bezweckt die mögliehst rationelle Verwertung der produzierten Milch,
sowie die Hebung der Milchwirtschaft im allgemeinen durch den Betrieb
einer Käserei. Die Statuten sind am 11. April 1914 erstellt und von der
Generalversammlung genehmigt worden. Mitglied der Genossenschaft ist,
wer bei der Gründung beigetreten ist oder später aufgenommen wird und
die Statuten unterzeichnet hat. Die Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt
dureh Beschluss der Generalversammlung, die auch das Eintrittsgeld
bestimmt, das sich nach der Höhe des Genossenschaftsvermögens richtet.
Die Mitgliedschaft geht ohne weiteres auf den Nachfolger im Liegen-
schaftsbesitze über. Die Mitglieder haben die Pflicht, dem Nachfolger im
Liegenschaftsbesitze, gleichviel ob Käufer Erbe, Pächter, Nutzniesser,
etc den Beitritt zur Genossensehaft zur Bedingung zu machen. Nicht-
mitglieder, die Milch in die Käserei liefern, haben einen entsprechenden
Hüttenzins zu entrichten. Die Generalversammlung bestimmt alljährlich
beim Milehverkauf die Höhe des Hüttenzinses für die Mitglieder, als aueli
für die Nichtmitglieder. Der Austritt kann nur auf Schluss eines
Rechnungsjahres, nach vorausgegangener, vierteljährlicher Kündigung erfolgen,

gegen Entrichtung eines Austrittsgeldes, dessen Höhe die Generalversammlung
festsetzt, im Verhältnis des gelieferten Milcbquantums in den letzten

drei-Jahren, unter Berücksichtigung des GenossenschaftsVermögens. Bei
Auflösung der Genossenschaft wird das aus der Liquidation sich ergebende
Reinvermögen unter die zur Zeit der Auflösung vorhandenen und die
während des laufenden Betriebsjahres ausgeschiedenen Genossenschafter
verteilt, im Verhältnis der geleisteten Beträge der letzten drei Jahre. Für
die Verbindlichkeiten der Genossensehaft. haften die Mitglieder subsidiär
im Sinne des Art. 689 des Obligationenrechts. Die Bekanntmachungen der
Genossensehaft erfolgen durch die Presse und die Einladungen durch den
Weibel. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,
ein Vorstand von 5—7 (gegenwärtig 5) Mitgliedern und die Revisoren.

-Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; namens derselben
führt'der Präsident und der Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Paulus Nägeli; Aktuar ist Johann Reutlinger;
Beisitzer ist Adolf Haffner, Friedensrichter; alle von Altnau; Ernst Dünner,
von Dünnershaus, und Albert -Widmer-Häberli, von und sämtliche in
Altnau.

Waadt — Vand — Vand

Bureau de Cossonag
1914. 26 mai. La societe cooperative Fromagerie d'Orny, dont le siege

est ä Orny (F. o. s. du c. des 16 juin 1883, page 713, et 3 juin 1901,
page 789), a, dans son assemblöe generale du 21 döcembre 1913, apportö
une modification dans la composition de son eomite, en ce sens
qu'Alexandre Juvet, domicilii ä Orny, remplace eomme secrötaire-caissier
Alexandre Michaud, au dit lieu, demissionnaire.

Bureau de Nyon
25 mai. Sociötö l'Union, association, dont lc siege est ä Nyon

(F. o. s. du c. du 10 fevrier 1902, page 1855). Dans leur assemble gene-
rale du 27 janvier 1913, les soeiötaires ont procedö ä l'ölection du comitö,
qui s'est constitue, le 13 döcembre 1913, comme suit: President: Georges
Perrier, notaire; secretaire: Edouard Isaac, industriel; les deux domiciliös
ä Nyon.

Ferblantiers-couvreurs, etc. — 25 mai. La soeietö en
uom collectif Durand fröres, ä Nyon, ferblantiers-couvreurs, lampistes,
huile et pötrole (F. o. s. du c. du 14 fevrier 1895, page 149), est dissoute
ensuite du döces de l'associe Ami Durand et de constitution de la societe
ci-apres, qui reprend l'actif et le passif de celle radiee.

Antoine-Fran?ois Durand et les enfants de döfunt Ami Durand, qui
sont: Ami-Isaac, Antoinette-Fanny-Louise-Julia et Charles-Marc Durand,
ce dernier, mineur, representö par sa mere Ida Durand, nee Rosset, tous
de Nyon et y domiciliös, ont constitue, ä Nyon, ä dater du 24 janvier
1914, une soci6t6 en nbm colleetif, sous la raison Durand et Cie., qui
reprend la 'suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif de la societe
«Durand freres». Antoine-Francois Durand et I d a Durand, n6e
Rosset, ont seulslasignature sociale. Ferblantiers-couvreurs, appa-
reillage pour eau, gaz et eiectricite, artieles de menage et d'agrieulture.
Rue de la Colombiere 9.

Geaf — Gwieve — Glaewe

Rectification. La publication parue dans la F. o. s. du c. du 26 mai
1914, n° 121, page 900, au nom de la Societe.anonyme de la Station CHma-
terique de Montana, ä Geneve est reetifi6e dans sa 7e ligne, oü ilfaut
lire: 80 actions nouvelles (au lieu de 8).

Vins et epicerie. — 1914. 25 mai. La raison Jacot-Moynat, vins
et epicerie, ä-Genöve (F. o. s. du e. du 13 juillet 1883, page 828), est
radiöe ensuite du döces du titulaire.

Netto'yeur dentifrice. — 25 mai. Sous la raison sociale
Kuntz et Cle., «Prodults Chimiques Astoria», il s'est constitue, avec siege
ä Geneve, une soeietö en commandite, qui a commence le 18 mai 1914.
Elle a pour seul associe görant indöfiniment responsable John Kuntz,
d'origine vaudoise, domicilie ä Geneve, et pour associes commanditaires:
Madame Jeanne-Alplionsine Hirsehy, nee Griffiths, de Geneve, y:domi-
ciliee.'et Bernhard Sperber, nögociant, domieilie ä Berlin, lesquels s'en-
gagent chacun pour une commaudite de vingt-einq mille franes (fr. 25,000),
total de la commandite fr. 50,000. Acquisition et exploitation de brevets
suisses relatifs ä un nettoyeur dentifrice, destinö ä remplacer la brosse ä
dents pour les soins de la bouche et exploitation de tous autres produits
dits «Astoria». 20, Rue de Lyon.

25 mai. Aux termes d'aete signe de tous les actionnaires, en date du
19 mai 1914, il a 616 constitue, sous la d6nominalion de Soci6t6 anonyme
Immobilere Angle auMldi, une societe anonyme, ayant pour objet l'achat,
la construction, l'exploitation et la vente d'immeubles et terrains ä
Genöve ou dans les environs. Le siege de la soci6t6 est aux Eaux-
Vives. Sa dur6e est illimit6e. Le eapital social est fix6 k cinquante
mille francs (fr. 50,000), divis6 en 200 actions de fr. 250 chacune. Les
actions sont au porteur. La sociötö est administr6e par un ä einq
administrateurs, nomm6s pour six ans et röeligibles Lorsqu'il y aura
plus d'un administraleur, la soeietö ne sera valablement reprösentee
vis-ä-vis des tiers et engagee que par la signature collective de la
majorite des administrateurs, ou de deux administrateurs delöguös par le
conseil. Les publications 6manant de la soeiöte seront valablement faites
par des avis inseres dans la «Feuille d'avis officielle du canton de
Geneve». Le premier conseil d'administration est compos6 d'un seul
membre, en la personne de Joseph Rubin, entrepreneur, au Petit-Saconnex.
Siöge social: 5, Rue Merle d'Aubign6.

25 mai. Aux termes d'acte sign6 de tous les actionnaires, en date du
19 mai 1914, il a 6t6 constitu6, sous la dönomination de Socl6t6 anonyme
Immobilere Face au Soleil, une soeietö anonyme, ayant pour objet i'acbat,
la construction, l'exploitation et la vente d'immeubles et terrains ä
Genöve ou dans les environs. Le siege de la soci6t6 est aux Eaux-Vives.-
Sa duree est illimit6e. Le capital social est fix6 k quarante mille franes
(fr. 40,000), divise en 160 aetions de fr. 250 chacune. Les actions sont
au porteur. La societe est adrninistr6e par un ä.cinq administrateurs,
nomm6s pour six ans et reöligibles. Lorsqu'il y aura plus d'un adminis-
trateur, la soeietö ne sera valablement repr6sent6e vis-ä-vis des tiers et
engag6e que par la signature collective de la majorite des administrateurs
ou de deux administrateurs delöguös par le conseil. Les publications
6manant de la sociötö seront valablement faites par des avis ins6r6s dans
la «Feuille d'avis officielle du canton'de Geneve». Le premier eonseil
d'administration est compos6 d'un seul membre, en la personne de Louis
Berner, aux Eaux-Vives. Siöge soeial: 7 bis, Rue de Savoie.

25 mai. Aux termes d'acte signö de tous les actionnaires, en date du
19 mars 1914, il a-6t6 constituö, sous la dönominätion de Soclötö anonyme
Immobiliöre «Soleil Matin et Solr», une sociötö anonyme, äyant pour objet
l'achat, la construction, l'exploitation et la vente d'immeubles et terrains
k Genöve ou dans les environs. Le siege de la soeiöte est aux Eaux-
Vives. Sa duröe est illimitöe. Le eapital social est fixö ä trente mille
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francs (fr. 30,000), divis6 en 120 actions de fr. 250 chacune. Les actions
sont au porteur. La societe est administr6e par un ä cinq administrateurs,
nomm6s pour six ans et reeiigibles. Lorsqu'il y aura plus d'un administrates,

la society ne sera valablement representee vis-ä-vis des tiers et
engag6e que par la signature collective de la majorite des administrateurs
ou de deux administrateurs dei6gu6s par le conseil. Les publications
6manant de la societe seront valablement faites par des avis inseres dans
la «Feuille d'avis officielle du canton de Geneve». Le premier conseil
d'administration est compose d'un seul membre, en la personne de Louis
Bizzozero, aux Eaux-Vives. Siege social: 79, Rue des Eaux-Vives.

25 mai. L'Association Suisse pour le Bien des Aveugles, association,
ayant son siege ä G e n e v e (F. o. s. du c. du 13 janvier 1902,.page. 50),
a, dans son assemblee generale du 29 fevrier 1912, adopts de nouveaux
Statuts, aux termes desquels la dite association prend comme denomination

Association Suisse Romande pour le Bien des Aveugles. Son siege reste
ä Geneve. Elle a pour but d'ameliorer le sort des aveugles, specialement
dans la Suisse romande, de leur fournir les moyens de s'instruire et de
travailler et de pourvoir ä leurs besoins dans la mesure de ses ressources.
Elle les aidera ä se creer une situation independante et s'efforcera d'in-
teresser par tous les moyens, le public a leur cause. Toute personne ag6e
de plus de seize ans peut devenir membre de l'association, en versant
une cotisation annuelle d'au moins fr. 1, ou en faisanl un versement
unique d'au moins fr. 25, dispensant de la cotisation annuelle. Lessocietes,
communautes ou corporations peuvent aussi faire partie de l'association,
en versant une cotisation annuelle d'au moins fr. 5 ou une cotisation
unique d'au moins fr. 50. Les demissions volontaires doivent Stre adressees
par ecrit au president de l'association. Le comite prononce sur l'admis-
sion ou l'exclusion des membres. L'association est administree par un
comite, compose d'au moins sept personnes, nominees tous les quatre ans,
en assemble generale et reeiigibles. La signature collective du president
et du secretaire engage valablement l'association. Les societaires ne con-
tractent aucune responsabilite personnelle pour les engagements de l'as
sociation. Le president est William Barde, et le secretaire: Dr Francois
Doret, tous deux domicilies ä Genöve. Siege social: 1, Rue Etienne
Dumont.

25 mai. Aux termes de proces-vcrbal, dresse par Me Ami Moriaud,
nolaire, ä Geneve, le 20 mai 1914, il appert que la Societe anonyme des
Ateliers Torrigiotti, ayant son siege ä Carouge (F. o. s. du c. des 13 et
17 janvier 1914, pages 56 et 84), a, dans son assemble generale
extraordinaire du 20 mai 1914, nomme au fonctions d'administrateur unique
de la dite societe: Vittorio Franchini, industriel, demeurant ä Carouge,
en remplacement de Jean Maury, d6missionnaire

Boites de montres. — 26 mai. Ulysse - Honor6 Bühler,
d'origine neuchäteloise, domicilie ä St-Sulpice (Neuchätel), et Paul-
Edmond Sumi, d'origine bernoise, domicilie au Petit-Saconnex, ont cons-
titue, au Petit-Saconnex, sous la raison sociale Bühler et Sumi, une societe
en'nom collectif, qui a commence Je 1er mai 1914. Fabrication de boites
de montres, avec sous-titre: «Societe Onora». 35, Avenue Ernest Pictet.

Produits chimiques, techniques, etc. — 26 mai. Sui-
vant actes sign6s de tous les constituants, il a ete forme, sous la
denomination de Etablissements Elem S. A., une societe anonyme,
qui a pour but l'exploitation, la fabrication et la vente de speciales de
produits chimiques, techniques et pharmaceutiques. Son siege est aux
Eaux-Vives, 55, Route de Chene. Sa dur6e est ind6terminee. Ses

statuts portent la date du 27 avril 1914. Le capital social est fixe 5 la
somme de vingt-cinq mille francs (fr. 25,000), divise en 250 actions de
fr. 100 chacune. Les actions sont au porteur. La societe est administree
par un ä trois administrateurs. Elle est valablement engagee par la
signature d'un administrateur. Les publications emanant de la societe
seront valablement faites par des avis inseres dans la «Feuille d'avis
officielle du canton de Geneve». Le premier conseil d'administration est
compose d'un seul membre, en la personne d'Alexandre Mulvidson, domicilii

ä Geneve.
26 mai. A teneur de statuts et proces-verbal, signes par tous les

constituants, en date du 5 mai 1914, il a ete constitue, sous la denomination

de Societe anonyme Boltzmann et Dr. Poppe, Chemische Fabrik ä

Limmer (Hanovre), une societe anonyme, qui a pour objet: La reprise
des etablissements existant sous la raison «Boltzmann et Dr. Poppe», ä

Limmer (Hanovre), la fabrication et la vente de tous produits chimiques
et pharmaceutiques et geniralement toutes operations industrielles, com-
merciales et financieres, se rapportant directement ou indirectement ä cet
objet. La societe pourra creer des succursales et s'intiresser sous quelque
forme, que ce soit dans toutes autres soeiitis et entreprises, mime par
apport ou par fusion. Le siege de la societe est fixi aux Eaux-Vives,
avec siege administrate ä Limmer (Hanovre).' La dur6e de la societe est
fix6e ä vingt ann6es, ä partir du jour de son inscription au registre du
commerce. Le capital social est fixe ä la somme de six cent mille francs
(fr. 600,000), divise en-1200 actions de fr. 500 chacune, au porteur. La
societe est administree par un conseil d'administration, compose d'un ä

sept membres, nomm6s pour six ans par l'assembiee g6n6rale et indefini-
ment r6eligibles. Pour les actes ä passer et les signatures ä donner, la
societe est valablement representee par la majorite des membres du conseil

d'administration, ou par un ou deux administrateurs, specialement
deiegues et munis d'un extrait des fegistres en bonne forme; en outre,
le conseil d'administration pourra conf6rer la signature sociale ä tous
administrateurs-deiegues, directeurs et fondes de pouvoirs, avec le pouvoir
de signer seuls ou collectivement avec un administrateur. Les publications
de la societe sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Le
premier conseil d'administration est compose de Paul Reuss, fabricant,
et Albert Ernst, negociant, tous deux ä Hanovre (Allemagne). Siege
social: 50, Rue du 31 d6cembre.

26 mai. La Creche de la Ville, Rive gauche, association, ayant son
siege ä Geneve (F. o, s. du c. du 2 aoüt 1909, page 1359), a, dans
son assembl6e generale du 3 mars 1914, renouveie son comite. Le president

est Ernest Reymann, les vice-presidents: Maurice Dunant et Joseph
Ramel, et'le tr6sorier: Emile Roch; tous ä Geneve. L'association est

engagee par la signature collective du president ou du vice-president et
du tresorier.

26 mai. La Societe Immobiliere Simplon No 1, societe anonyme, ayant
son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 12 mai 1911, page 802), a, dans
son assemble generale du 29 avril 1914. modifi6 ses statuts en ce sens

que la societe sera administree par un conseil d'administration, compose
d'un ä trois membres (au lieu de 3), et que pour les actes ä passer ct
les signatures ft donner, la societe sera valablement engag6e par la signature

de l'unique administrateur, ou lorsque le conseil d'administration
sera compose de plus d'un membre, par la maiorite de ceux-ci. Les
statuts ont, en outre, 6t6 modifies sur d'autres points non soumis ä
publication. Dans la möme assemblee, le conseil d'administration a ete renouveie

et compose de deux membres, qui sont Ange Bigogno (dejä inscrit),
et Frangois Bigogno, domicilie ä Geneve.

26 mai. L'assembiee generale extraordinaire des actionnaires de la
Societe Immobiliere le Desir, societe anonyme, etablie ä G e n e v e (F. o. s.
du c. du-20 septcmbre 1906, page 1530), a, en date du 11 mai 1914,
modifie ses statuts en ce sens que le conseil d'administration sera compose

d'un ä trois membres, et que la societe sera valablement engagee
vis-ä vis des tiers par la signature d'un seul administrateur. Les statuts
ont, en outre, ete modifies sur d'autres points non soumis a publication.
L'assembl6e a aussi accepte la demission de Jean Galletti, Henri Auberson
et Antoine Cugno de leurs fonctions d'administrateurs et nomme. en leur
remplacement, comme seul administrateur: Emmanuel-Etienne Rouviere,
charcutier, demeurant ä Geneve.

Hotel, velocipedes. — 26 mai. La raison F. Vachoux, ä

Versoix (F. o.s.duc. du 3 d6cembre 1903, page 1793), est radi6e ensuite
du d6ces du titulaire, survenu le 13 novembre 1913.

La maison est continuee, depuis cette date, avec reprise de l'actif
et du passif, sous la raison M. Vachoux, ä Versoix, par la veuve du
precedent, Madame Marie-Andreanne Vachoux, nee Peguet, d'origine fran-
caise, domiciliee ä Versoix. Exploitation de l'«H6tel du Lion d'Or» et
commerce de velocipedes.

Bonneterie. — 26 mai. Mademoiselle Louise-Philippine Pautex,
de Geneve et y domiciliee, est entree, le 15 mai 1914, comme associee
dans la societe en nom collectif L. Pautex-Melliard et Cie., commerce de
bonneterie, ä Geneve (F. o. s. du c. du 11 mai 1907, page 848). Les
locaux de la societe sont actuellement: 17, Rue de la Croix d'Or.

iterreitsregister — Registre des regimes Biaüiäiioiiiaui — Registro dei

beni HiatfiiMiilali

Waadl — Valid — Vaud

Bureau de Moudon
1914. 25 mai. Les epoux Auguste Grandchamp, cafetier, domicilie ä

Lucens (chef de la maison «A. Grandchamp», ä Lucens), et A lice-
Leoni e, n6e Perret, ont adopte, suivant contrat de mariage du 21 mars
1914, le regime de la separation de biens.

.Eidg. Amt für geistiges Eigentnm

Bureau fedöral de la propriete intelleGtuelle — UffiGio federale della proprietä intellettuale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizdoni

Nr. 35721. — 25. Mai 1914, 3 Uhr.
G. & R. B a u r, Fabrikation,

Beinwil a. S. (Schweiz).

Aus Havanna-Tabak: hergestellte Zigarillos.

Nr. 35722. — 25 Mai 1914, S Uhr.

Th. Tuchschmid, Fabrikation,
Amriswil (Schweiz).

Tricotstoffe.

„Gloria"
STr. 35723. — 25. Mai 1914, 5 Uhr.

A, Alter-Balsiger, Fabrikation,
Subingen (Schweiz).

Eierteigwaren.

Nr. 35724. — 25. Mai 1914, 4 Uhr.
N. Bloch &, C'e, Fabrikation,

Bern (Schweiz).

Elkör.
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M° 35725. — 26 mai 1914, 8 h.

Pierre Rey, commerce.
Genfeve (Suisse).

Liquide speeiiique pour reudre aux clieveux lenr eouieur
primitive.

(Transmission dn n° 6931 de J.-M. Rey.)

Nr. 35726. — 26. Mai 1914, S Uhr.

W. Schaffner, Handel,
Kopenhagen (Dänemark).

Sehiuken.

La ö schung
Nr. 34395. — Soci6t6 d'horlogerie de Granges in Grenchen. — Am 27. Mai

1914 auf Ansuchen der hinterlegenden Gesellschaft gelöscht.

- Partie noo olielle - Parte ooo sffidale

Die Basier Baudiabrikalion
Ueber den Geschäftsgang im Jahre 1913 entnehmen wir dem vor

kurzem erschienenen Jahresbericht der Basler Handelskammer folgende
Ausführungen:

Die Mode hat im Jahre 1913 dem Bandartikel sichtlich ihre Gunst
mehr zugewendet, und die Frauenwelt betrachtet heute ein schönes Band,
entschieden mit wohlwollenderen Blicken, als in vorhergehenden Perioden"1,

wo fast nur Blumen und Federn Gnade vor ihren Augen gefunden hattenl
Dank dieser gebesserten Moderichtung war die Geschäftslage in der

Bandindustrie am Anfang des Jahres nicht ungünstig," und doch wollte
keine rechte Zuversicht in der Geschäftsstimmung zur Geltung kommen.
Gewiss, politische Ereignisse vermögen die Mode kaum zu beeinflussen,
sie geht ihren eigenen, oft unberechenbaren Weg, unbekümmert um die
Streitigkeiten der Nationen. Aber kritische Zeiten hemmen die
Unternehmungslust der Geschäftswelt, machen die Kundschaft zurückhaltend in
ihren Dispositionen auf weitere Termine und ängstlich im. Eingehen
grösserer Engagements. Solche Zeiten der Zurückhaltung erlebte auch das
Bandgeschäft im Berichtsjahr. Denn der Balkankrieg, der im März
neuerdings und mit erneuter Heftigkeit unter den feindlichen Brüdern
selbst ausbrach, liess eine europäische Katastrophe möglich erscheinen."
Zum Glück konnte diese Gefahr beschworen werden, und man atmete
wieder auf und erwartete nun eine Periode stetiger Weiterentwicklung der
vielversprechenden Konjunktur,

Enttäuschungen sind nun aber einmal das Charakteristikum der
Bandindustrie. Ganz unerwartet, selbst für die Nächstbeteiligten, brach am
24. Mai ein Streik in der grossen Hilfsindustrie der Bandfabriken, in den
Färbereien, los, dessen Folge die Ursache schwerster Störungen auch im
Betrieb der Bandfabriken war.

Wenn man in den Fachzeitungen von Deutschland und Frankreich
die glänzenden Berichte über die Bandmode durchging, so mochte der
unbefangene Zuschauer ein leuchtendes Bild 'von der Prosperität der
Bandindustrie gewinnen, und in der Tat gestattete die Gunst der Bandmode
auch das Preisniveau der meisten Artikel etwas zu erhöhen; auch gelang

es, die nicht ohne Kampf errungene Position zu halLen. Die Preisbewegung
wurde unterstützt durch eine kräftige Hausse in der Rohseide, die. im
August einsetzte, als sich zur Evidenz herausstellte, dass die Seidenernte
in Italien und in der Levante erheblich reduziert war, und die japanische
Rekordernte doch nicht, wie veirrutet wurde, den Ausfall zu decken,
vermöge. In kürzester Frist .schnellten die Rohseidenpreisc in gewissen Sorten
um 20% in die Höhe", wobei wohl mehr die Spekulation als die Industrie
die Hand im Spiele hatte, und man befürchtete weitere Uebertreibungen
der Seidenproduzenten, Durch diese heftige Bewegung wurde die Fabrik
beunruhigt, denn es war ausgeschlossen, dass die Bandpreise in gleichem
Tempo der Bewegung folgen würden. Die Band- und, Stoffabrik verhielt
sich möglichst reserviert und. beobachtend, und infolgedessen beruhigte
sich der Markt, und die Seidenpreisc wichen im "Herbst wieder auf, eine
normalere Stufe, blieben immerhin bis Ende des - Jahres erheblich höher
als bei Beginn des Jahres. Solche unberechenbare Schwankungen sind zu
bedauern und ihre fatalen Rückwirküßgen machen sich auch auf das
Bandgeschäft fühlbar. •

England und seine grossen Kolonialgebiete Kanada und Australien
haben etwas weniger Basler Bänder aufgenommen. Desgleichen Mexiko
und Brasilien. Dagegen sind Frankreich, Deutschland und Belgien stärker
vertreten, und der Absatz nach den Vereinigten Staaten hat sich gegenüber

den beiden Vorjahren geradezu verdoppelt. Insgesamt ergibt sich
eine leichte Hebung der Ausfuhr von 41 % auf 427i« Millionen' Franken.

Paris beherrscht unentwegt durch seinen feinen Geschmack und seine
reiche Erfindungsgabe die Mode in den Kulturzentren der beiden Hemisphären

und bleibt tonangebend für die Bekleidung der eleganten Welt,
welche in den luxuriösen Magazinen der französischen Metropole ihre
Direktiven für die herrschende Mode empfängt. Wer über die neuesten"
Produkte der Modelaune orientiert sein will, wird mit den Geschmackszentren

jeweilen in Verbindung bleiben müssen; aber die hohen
französischen Zollschranken verschliessen uns jenen Markt für einen guten
Teil .unserer Produktion und gestatten nur einen beschränkten Absatz in
dieses Nacbbargebiet.

Dagegen bildet der englische Markt mit seinen Kolonien nach
wie vor den Grundstock für den Verkauf der hiesigen Produktion, und
sein Massenkonsum in den Stapelartikeln verschafft den Bandstühlen
ausgiebige Beschäftigung, wenn auch bei knappem Gewinn.

Etwas mehr Nachfrage zeigte sich auch in den VereinigtenStaaten, von Amerika, da dort der Bandbegehr sich gleichfalls
gebessert hatte; gleichzeitig hatte die dortige Fabrik in Paterson unter
einem langandauernden Posamenterstreik zu leiden, der die Betriebe zum
Einschränken der Produktion zwang, wenn er 'nicht gar zum "Stillstehen
der Betriebe führte.

Die im Sommer durchgeführte Zolltarifreduktion ergab für den
Bandartikel ein höchst bescheidenes Resultat, indem der Zollansatz am 1.
Oktober von 50 % auf 45 % herabgesetzt wurde, eine kleine Erleichterung
von zirka 3 % auf den Verkaufspreisen, die sich im Wettbewerb mit der
amerikanischen Konkurrenz kaum bemerkbar machen dürfte.

Der südamerikanische Markt, sowie Mexiko, hatte sich
vielversprechend entwickelt, die reichen Schätze jener Länder wurden
nach und nach gehoben und vermehrten den Reichtum ihrer Bevölkerung
und ihre Konsumkraft. Aber die Revolution'in Mexiko hat das Geschäft
dort völlig stillgestellt, und finanzielle Krisen in Brasilien und den La
Plata-Staaten paralysierten die Entwicklung. Doch sind dies aur periodische
Hemmungen, die nach einer guten Ernte oder nach Beilegung der innern
Wirren wieder verschwinden dürften. Dann werden jene Länder wieder
eine Periode der .Prosperität eintreten lassen.

Nach derLevante war das Bandgeschäft infolge des Kriegszustandes
ausgeschaltet. Schon im allgemeinen dämpfte der Balkankrieg die
zuversichtliche Stimmung, und die bange Frage, ob es der europäischen Diplomatie

gelingen werde, den'Krieg zu lokalisieren, drückte auf die Gemüter.
Aber auch indirekt schädigte er die Bandindustrie, indem jene Geschäfte,
welche ihren Absatz im Orient gefunden hatten, nunmehr den Ausfall an
Aufträgen anderwärts zu decken' gezwungen waren, was sich im
Konkurrenzkampf fühlbar machte.

Im deutschen Zollgebiet ist die angestrebte Preiskouvention
durchgeführt worden und gelangte in gemeinsamen Verhandlungen zwischen
Produzenten und Grossisten zu befriedigendem Abschluss.

Ob es gelingt, auch in andern Ländern, z. B. in England, eine
Verständigung zu erzielen, muss erst die Zukunft zeigen; denn die komplizierte

Gliederung der Bandindustrie in ihrer Gesamtheit and die
Vielgestaltigkeit ihrer Absatzgebiete erschweren eine Verständigung ungemein.

Isteraatloaaler Pasiglrovsrkekr
Ueberweisungskwrs vom 39. Mai

Deutschland
Oesterreich
Ungarn
Italien
Belgien
Luxemburg
Grossbritsnnlan und Irlach
Argentinien

— Ssrvlos International äs» vtreawais pastaas
Cours de reduction ä jtarfir äu, 29 matan

Fr, 123. 05
104. 50
104. 50
99. 65
99. 50
98. 60
25. 25

502. —

100 Mk.
100 Kr.
100 „
100 Lires
100 Fr.
100 „
1 Pfd. St.
100 Goldp.

AUeaiagas
Antriebe'
Hongrie
ItaBe
Belgisa#
Lnxea&bettfg
Gr.-Bretagne et-

Argentine
IrlxnOc

Annoncen - Regie:
HAASENSTE1 BT &. VOGLER

a

Anzeigen - Annonces - Ann Rdgie des annoncei:
BAASEIfSTEI» <fc VOGUHK

FIONNAD 1500 m (Valais) :: Hötel Carron ::
Hötel Gd. Combin :: Hötel des Alpes

(1417 9) Prospectus illustres sur demande (1124.)

Aktiengesellschaft
iz, Mm s to.,

Ausserordentliche Generalversammlung
Freitag, den 12. Juni 1914, vormittags 11 Uhr

im Restanrant Bfirgerhans, I. Stock, Bora

Traktandum:
Besehlussfassung betreffend Neubau.

Die Stimmkarten können von heute ab im Bureau der
Gesellschaft erhoben werden gegen Ausweis des
Aktienbesitzes. 1549;

Bern, den 27, Mai 1914.
her Verwaltungsrat.

langjährig erprobtes, hochgeschätztes Fabrikat,

ein Strapazler-Rad ohnegleichen. 2
bis 5 Jahre Garantie. Fortuna-Räder von
Fr. 98 an, 1 Jahr Garantie. Terminus-
Räder von Fr. 71. an. Mäntel von Fr. 3

an, Schlauche von Fr. 2, 50 an usw. Konzert-,
Musik- und Spreehapparate mit wunderbarer

Klangfülle von Fr. 20 an. Doppelplatten

Fr. 1, 1.60 und 2.50. Nähmaschinen usw. 30—40% hilliger
als bei Reisenden und Abzahlungsgeschäften. Unzahlige Anerkennungen.
Ueher 20,000 treue, langjährige Kunden. Katalog gratis. (14 Lz) (222.)

Erni-Fallet, Fahrradhaua, Luzern, Hirsehengraben 41.

Sierre
Messieurs Jes actionnaires sont informös que les actions

seront remboursöes au taux de fr. 204 par action, payable
dfes ce jour, contre livraison des titres aux guichets du
Credit Sierrois, ä Slerre, ou bien ä M. H.-D. Gross, A Toess-
Wlnterthour. 1557; (24179 L)

I,e eonseil d'administration.
Schöne-Zeitnngemakulatnr bei

Hattgenstein & Vogler-
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Hypatheharbnnk ii Cdinterthar
init Filiale in Zürich (SalmliolpMi m. 5)

(AKtlenkapHai Fr. 15,000,000 Reserven Fr. 2,380,000)
%-

Wir nehmen bis; auf weiteres Gelder an gegen

4t\ ®|o Obligationen
beidseitig 3 — 5 Jahre fest, nachher halbjährlich kündbar.

(4860 Z) 162 Die Direktion.

BaagmMaft Spitalacker A. G.

GreneralVersammlung'
Mitwooh, den 17. Juni ,1914, nachmittags 4 Uhr
im Fürstenbezg-Siühll, ' I. Stock, Amthausgasse Nr. 10-

Marktgasse Nr. 15 in BSFH

.Traktanden:
1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung

vom 30. Juni 1913.
2. Entgegennahme des Berichtes des Yerwaltungsrates

über das Geschäftsjahr 1913.
3. Rechnungsablage, Bericht der Kontrollstelle, Be-

schluss über Genehmigung der Jahresrechnung und
Decharge-Erteilung an den Yerwaltungsrat.

4. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat. 1530 :

5. Neuwahl der Kontrollstelle.
6. Unvorhergesehenes.

Die Jahresreehnung und der Bericht der Kontrollstelle
liegen von heute an im Bureau der Herren F. Müller Söhne,
Notariats-und Sachwalterbureau, Spitalgasse Nr. 36 in Bern,
zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. Am gleichen Orte
hat auch der Ausweis - über den Aktienbesitz stattzufinden.

Bern, den 25. Mai 1914!

Der Verwahaugsrat

WorMMeitlinMo.l-G.

Die Inhaber der Aktien Nr. 359, 464, 475, 476 und. 477
ä Fr. 500 der

MechaiMeii lelncBweberei Wort
(vormals Röthlisberger Sc Oie.)

werden hiemit nochmals eingeladen, ihre Titel gegen solche
des neuen Unternehmens, im gleichen Werte, bei der
Kantonalbank von Bern in Bern bis längstens, den 30. Juni 1914
umzutaüschen, damit der Aktienumtausch beendigt werden
kann. 1562 p (4327Y)

Gleichzeitig, wird den Besitzern von Stammaktien ä

Fr. 100 der alten Gesellschaft notifiziert,' dass die Kantonalbank

von Bern diese Titel Excoupon 1913/14 zum Nennwert
ankauft, oder gegen fünf Stück eine neue Aktie ä Fr. 500
verabfolgt.

Worb, den 27. Mai 1914.

r - Der Yerwaltungsrat.
Compagnie flu cbemin de fer

Lausanne - Echaliens - Bercher

L'assemWSe des nctloniulres
est convoquee pour samedi, 13 juin 1914, ä 11 heures du
matin, ä la gare de Chauderon, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapports du ' 'conseil d'administration et des com-

missaires-v6rificateurs.
2° Repartition du "sölde actif du compte de profits et

pertes. '

3° Nomination de deux administrateurs en renouvelle-
ment de la serie sortante du conseil d'administration.

4° Nomination, des commissaires-v£rificateurs pour
Texercice de 1914.

Les cartes de presence donnant droit ä la circulation
gratuite sdr la ligne, le jour de l'assemblee, sont dUivrtes
au siöge de la compagnie, gare de Chauderon, sur presentation

des titres.
.Les comptes et le rapport des commissaires-vörificateurs

»out;- ä la disposition de MM. les actionnaires, au bureau de
la compagnie. 1567 (12326 L)

Lausanne, le, 27 map 1914.

Le conseil d'administration.

Die (3812 Y) (1189.)

Kaatonalbank von. Bern
mit Filialen in

St. Immer, Biel, Burgdcrf, Than, Laugenthal, Prnntrat, Münster,
Iaterlaken, Herzogenbnchsee, Oelsberg, ü§

Agenturen in
Tramlingen, Neuenstadt, Saigneidgier, Noirmoni, Laufen, Malleray n.Meiringen

Staatsg-arantie
eröffnet

Kredite in laufender Rechnung UM
gesichert durch __Grundpfand, Hinterlage von Wertschrlften oder^

Personalbürgschaft,
gewährt

Darlehen
gegen "Wechsel auf 3—4 Monate

oder

Sehulclsclieine auf mehrere .Jahre
bei sukzessiver Tilgung § ' • ".'-Jt-g?

mit Hinterlage von Wertschrilten oder Personalbürgsehaft.

Btrner OBerland-Bahnen

Donnerstag, den 18. Jnni 1914, nachmittags 2'/»Uhr
im Kasino in Bsrn (Eingang Herrengasse)

(Ausgabe der Stimmkarten von 2 Uhr an)

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung

pro Ende. 1913 .auf Bericht der Revisoren hin.'
Dechargeerteilung an die Verwaltungsbehörden.

2. Beschluss über. Verwendung des Jahresergebnisses.
3. Beschlussfassung zur Konstatierung der Volleinzahlung

der 4000 neuen Aktien im Betrage von 2
Millionen Franken.

4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Verlängerung des Betriebsvertrages mit der Bergbahn

Laut'erbrunnen-Mürren:

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, die. zu-

fleich als Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung
er Aktien oder gegen genügenden Ausweis über den Besitz

derselben vom 8. Juni hinweg

bei der Betriebsdirektion in Interlaken,
bei der Eidgenössischen Bank in Bern, Zürich und

deren Filialen,
bei den HH. Armand von Ernst & Cie. in Bern,
bei den HH. Fasnacht & Buser in Bern,
bei den HH. Grenus & Cie. in Bern,
bei den HH. Marcuard & Cie. in Bern,
bei der Spar- & Leihkasse in Bern,
bei der Basler Handelsbank in Basel,
bei den HH. Passavant & Cie. in Basel,
bei dem Schweizerischen Bankverein in Basel,

Zürich und St. Gallen,
bezogen werden. 1571: (4349 Y

Die Herren Aktionäre können an den gleichen Orten
vom 8. Juni an den Geschäftsbericht des Verwaltungsrates
erheben.

Bern, den 20. Mai 1914.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: J. U. Burkhart-Grurier.

Soci6tß de l'HOtel du Pont-Termiiins

& Buffet de la Gare, a Vevey

L' lire

est convoquee pour le samedi, 13 juin 1914, ä 4% heures
du soir, ä l'Hötel, ä Vevey.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration et de MM. les

contröleurs.
2° Corroboration des comptes et discharge ä donner au

conseil d'administration de sa gestion pour l'exercice
1913.

3° Nomination de deux contröleurs pour l'exercice 1914.
4° Propositions individuelles. - •'

Les comptes et le bilan seront ä la disposition de MM.
les actionnaires des le 3 juin 1914, ä la Caisse de la Banque
Föderale, ä Vevey, qui dUivrera jusqu'au ,12 juin les cartes
d'admission ä l'assemblee, sur justification de la propriötö
des actions. 1569 (243 V)

Vevey, le 26 mai 1914.

Le conseil d'aUministration.

Handels-AasKQnfte
Renseignenients fonrilaDX

Bern: A. Bauer & C», Auskünfte, Ink.
— G. B&riswyl, Ink. u. Auskünfte.
Biel: Fehlmann, Notariat, Inkasso
Brlg (Wallis): Jos. v. Stockalper.

Adv. u. Notar. Advok. u. Inkasso.
Cbasz>de<Fonds Paul Robert, ig.

de droit, reevrts; content, renseig*», eommere.

— Cb. E. Gallandre, notaire. Ren-
seignements, recouvrte, gör., etc.

Chiasso: Ambrosoli & Villa, Speditiee.

Chnr: Dr. Fr. Conradin, Adv. Ink.
Frlbourg: Dr. E. Broye, avocat.
Benäve: Ch. D. Cosandier, huissier.

rue Commerce 7, RecoBTrem.-eonlentieai.

Jnrabernols: E. Gobat, av., Montier.

Pours, äff., civ., pen. adm.
Lausanne: Glas-Chollet, Tens'», rec"
Locarno: D? S. Fiorl, Advok. Ink.
Lttgano: Otto Schsefle, Greditref., Ink.,

Spezialorgan. f. d italien. Schweiz
Luzeru: Koor. Frank, Inf. & Ink.
Mellingen: H. RieiD, Notariat n.Inkasso.

Burton: D» Friolot, Adv. u. Notar.
Nenchätel: ß. Legier, agent d'aff
— D» G. Haldimann, av. rens. rec.
Schwyz: Michael Ehrler, Ink. Reektsb.

Solothurn: A. Brosl, Advokatur,
Notariat und Inkasso für die
ganze Schweiz.

Täglich 2 mal in

Bern erscheinend

Anfluge fltiemi,ooo
flmtHüi Oeglanbigl

Vorziigliclies
lasertioas-Organ

rc

Auesehliossb'ehe laseratenaanaiune t

Les

lassrtioas
pour les

financiers

commeramts

et inMels
trouveat dans la

la publicity la plus
6!endne et la plns

etfieace

BOgle des anoonces:

Haaseoslein a Mi
Jl

ss

welche m. Hnanzlellen Schwierigkeiten

zu kämpfen- haben, Bteht
erfahrener und gewandter Fachmann

mit Rat und Tat zur Seite.

Man wende sit:h vertrauensvoll
unter Chiffre C 5348 Q an Haisei-
stein ft Vogler Basel. (2067)
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Für Kontokorrente, Lagcrbiicher, Preisbucher,
Policenbüeher, Deposit enbüeher und viele andere Zwecke
bietet unser (1899 Z) Ii42.

Fortschritt-Buch
mit auswechselbaren Blättern so grosse Vorzüge,
dass es' überall eingeführt werden sollte.

Eiiie Weltl'irma bezog davon bei aus
über 100 Stück. Prospekt und unverbindlicher
Yertreter-Besueh auf Verlangen.

Gebrüder Scholl, Zürich
Poststrasse 3

Basier Tif|Ug[ln|-trelMalt
Denjenigen Herren Aktionären obgenannter Gesellschaft,

welche der heute statt gefundenen
ausserordentlichen Generalversammlung nicht beigewohnt
haben, beehren wir uns hierdurch mitzuteilen, dass
in Erledigung der vom Verwaltungsrat beantragten
,,Statule]irevisiou" die neuen Statuten in der
vorgelegten Fassung einstimmig angenommen wurden,
und der Venvaltungsrat ermächtigt wurde, etwaige
von den Aufsichtsbehörden nachträglich verlangte
redaktionelle Aenderungen oder unwichtige Zusätze
von sich aus vorzunehmen. 1570; (4370Q)

Basel, den 27. Mai 1914.
Der Präsident des Verwaltungsrates:

Rnd. Iselin.
Der Generalsekretär:

Landmesser.

Mit Fonder Voudols
(Anclenne Geisse fiypothtee cuntonole uaudoise)

Ensuite de tirage au sort opere ce jour, les obligations
foncieres 4 % sSrie E, dont les numeros suivent, sont appelees
au remboursement pour le 1er septembre 1914, date des la-
quelle l'interet eessera de eourir.

Le remboursement aura lieu des cette date, eontre remise
des titres munis de tous leurs eoupons non eehus..

II peut etre effectue des ee jour au siege du Credit
Foneier Vaudois, ä Lausanne, en behänge d'obligations 4% %
serle K, ä 5 ans de terme, ou 4% % serie L, ä long terme
et negoeiables en bourse, aux cours d'emission ä nos guiehets
et moyennant deeompte d'interöt.'-

Tita-es de fr. 500
556 1543 2697 4047 5783 7477 8462 9398
558 1545 2986 4525 5903 7764 '

8758 9484
683 1607 3126 4914 5908 7769 8918
696 1669 3214 4915 6015 7772 8951
699 2289 3476 4944 6158 7819 9230
719 2405 3477 5118 6405 7821l 9242

1463 2508 3848 5121 6713 8196 9349
1466 2509 4037 5193 6728 8199 9355

Titres de fr. lOOO
108 1706 3889 5292 7898 9873 11529 13701
109 2014 3964 5486 7899 9907 11580 13802
203 2035 4305 6143 8537 9910 11691 13826
267 2088 4618 6193 8542 10234 12040 14065
455 2090 4697 6415' 8654 10271 12188 14260
473 2364 4700 6619 8678 10327 12403 14266

1201 2481 4821 6693 8842 10427 12428 14284
1206' 3437 4862 7202 8883 10467 12438 14291
1208 3801 5086 7241 9221 11098 13211 14570
1213 3826 5122 7681 9223 11526 13303
1669 3852 5284 7833 9667 11528 13307

Les obligations suivantes n'ont pas eneore etä presentees :

Amortissement de 1906 : N° 5436, de fr. 1000.
» 1909 : No 5802, de fr. 1000.
» 1913: Nos 763, 2342 de fr. 500 et

243, 12560 de fr. 1000.
Lausanne, le 25 mai 1914.

(12287 L) (15681) Le Direeteur : D. PASCHOUD.

Asie-HIlnenre
Contröleur des telegraphes serieux serait dispose ä ouvrir

un magasin de fournitures electriques, tUegraphlques et t£I£-
phoniques, afin d'approvisionner les villes de Bagdad, Alep,
Alexandrette et Adana.

Bonne occasion ä maison importante desirant etendre
ses affaires. (4340 Q) (1558.)

Pour autres renseignements eerire ä M. Alfred Balgi, ehef
de controle au Chemin de Fer de Bagdad, ä Alep.

BollodenHIf fl. Briefer A.-B.
:i _ Aadorf —

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Donnerstag, den 18. Juni 1914, nachmittags 3 Uhr

im Sitzungszimmer des neuen Schulhauses in Aadorf

Traktanden:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht pro 1913/1914.
3. Abnahme • der Jahresreehnung und Dechargeerteilung gemäss Revisionsberieht

und Anträgen. 1559-
4. Verwendung des Reingewinns.
5. Wählen: a) Erneuerungswahl des Verwaltungsrates.

b) Wahl der Kontrollstelle pro 1914/1915.

Die Jahresreehnung und der Berieht der Kontrollstelle werden vom 5. Juni 1914 an
zur Einsieht der Herren Aktionäre auf dem Bureau der Gesellschaft aufgelegt sein.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Delegierte:

F. Salzer. > Anton Grlesser.

Qelrtrljche Lichtbühne fl. B., Zürich

Ausserordentliche Beneralversanunlnng
Samstag, den 0. Juni 1914, vormittags XO TThr

im Ca!6 Bu Nord 1. Stock, Bahnhoiplatz, Zürich I
Traktanden:

1. Beschlussfassung über den Antrag des Verwaltungsrates auf Reduktion des¬

Aktienkapitals von 900,000 Fr. auf 180,000 Fr. dureh Abschreiben jeder Aktie
auf 100 Fr.

2. Besehlussfassung über den Antrag des Verwaltungsrates auf Erhöhung des re¬
duzierten Aktienkapitals von 180,000 Fr. auf 300,000 Fr. durch Neuemission
von 1200 Aktien ä 100 Fr.

3. Neuwahlen in den Verwaltungsrat. 1560 -
Stimmkarten zur Teilnahme an der Generalversammlung können bis Freitag, den

5. Juni 1914, mittags 12 Uhr, gegen genügenden Ausweis des Aktienbesitzes auf dem
Bureau der Gesellschaft, Weinbergstrasse 29, in Zürieh, bezogen werden.

Der Verwaltuugsrat.

lotlttS Romnnde ti'Electrica
Messieurs les aetionnaires sont convoques cn

assemblee generale ord.ina.ire
pour le vendredl, 13 ,juin 1914, ä S heures de l'aprfes-midi, au Grand Hfitcl de
Territet (Salle des Fetes).

Ordre ein jour:
1° Rapport du censeil d'administration.
2° Rapport des commissaires-vürificateurs des eomptes.
3° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports, fixation des dividendes.
4° Nomination des commissaires-verifieateurs pour l'exereiee 1914. x

5° Propositions individuelles. (1522!) (2030 M)
Le bilan et le detail du eompte de profits et pertes, ainsi que le rapport de MM. les eontröleurs,

sont ä la disposition de MM. les aetionnaires au bureau de la Societö, ä Territet, oii ila
peuvent se procurer egalement des • exemplaires imprimes du rapport du conseil d'administration.

Pour le 13 juln, les eartes d'admission ä eette assemble, donnent droit la libre eireulation
sur le tramway V. M. C. V. et seront delivrees ä MM/les aetionnaires justifiant de la propriety des titres-
jusqu'au 11 julu, ä 6 heures du soir, au bureau de la Socl£t£, ä Territet (les Jumelles).

Territet, le 23 mai 1914.

An. lnorn. du conseil d'administration,
Le president: Le secretaire :

Ami Chessex. Eel. Dubochet.

[ieta funieol (2 W,

I Signori 'azionisti sono convocati in

assemblea generale, ordinaria
per il giorno di-.domeniea, 28 giugno 1914, alle ore 10 ant., nella sala
dl aspetto alia Vetta de] Monte Br6, per le seguenti

TRATTANDE:
1» Presentazione del rapporto del consiglio d' amministrazione,

del bilancio e dei eonti per l'esereizio 1913.
2° Rapporto dei revisori.
3° Approvazione della gestione 1913.
4° Nomine'statutarie. (3945 0) (1561.)
5° Eventuali.

Per parteeipare all'assemblea, eon diritto ad un biglietto di an-
data e ritorno a titolo gratuito, i Signori azionisti dovranno produrre
o una ricevuta di deposito delle azioni possedute p'resso qualehe istituto
di eredito della Svizzera, oppure le azieni Stesse.-

II rapporto, il bilancio ed il eonto -profitti e perdite sono a dispo-
sizione dei Signori azionisti presso la sede, a partire dal 16 giugno 1914.

Lugano, 26 maggio 1914.

3?er il consiglio d.' amministrazione,
II presidente: II scqrelario:

Dr. Raiin. Rossi. Gius. Buzzi.
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